
Protokolleintrag vom 21.11.2012

2012/437
Motion von Christine Seidler (SP) vom 21.11.2012:
BZO, Sicherstellung eines minimalen Gewerbeanteils in dafür geeigneten Gebieten
 
Von Christine Seidler (SP) ist am 21. November 2012 folgende Motion eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird beauftragt, die Bau- und Zonenordnung dahingehend anzupassen, dass in dafür geeigneten Gebieten ein minimaler Gewerbeanteil
vorgeschrieben wird.
 
Begründung:

In der Diskussion um den Bevölkerungszuwachs und den damit verbundenen steigenden Wohnraumbedarf darf die Bedeutung einer längerfristig ausgerichteten
Quartierversorgungsplanung nicht hinten angestellt werden. Eine nachhaltige Stadtentwicklung muss auch um eine gute Durchmischung der
Daseinsgrundfunktionen (Wohnen, Arbeiten, Versorgung) bemüht sein.
Gewerbliche Nutzungen stärken das Angebot für die Quartierversorgung der Bevölkerung und wirken segregativen Entwicklungen entgegen.
 
Mitteilung an den Stadtrat


